
 

 

Arbeitsgruppe 1: Grundprinzipien der ökologischen Landwirtschaft 

 

 

3.Rollenspiel: Multifunktionalität der Landwirtschaft 
 

 

 

Anregung zur Methodik 
Die Schüler bekommen Kärtchen auf denen ihnen eine Interessengruppe 
zugeordnet wird. Dies könnten die verschiedenen Interessengruppen 
Verbraucher, Tierschützer, Vermarkter, konv. und öko Landwirte, 
Umweltschützer, Anwohner,  Touristen, Verarbeiter, Vermarkter etc. sein.  
Mit unterschiedlichen Texten zur Multifunktionalität der Landwirtschaft 
oder einem Film (beispielsweise einen aus der Filmliste unter 
Informationsmaterial „kritische Filme“ oder der Powerpointpräsentation zu 
Multifunktionalität)bereiten sich die Schüler vor. Nun diskutieren sie in ihrer 
zugeordneten Rolle über die Landwirtschaft ihrer Wünsche. 
 
 
 
didaktisches Ziel: 
Das Verständnis von unterschiedlichen Interessen und Zusammenhänge zu 
entwickeln. Die Landwirtschaft als multifunktional zu begreifen und in 

ökologische und soziale Kontexte einordnen zu können. 
 

 

 

 

 

 

 

 


